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Politische Tagesübersicht
Halle den 6 August

Die erste Sitzung des französischen Kongresses
wurde pünklich um 1 Uhr durch den Senatspräsidenten
Leroyer eröffnet Alle Minister sind anwesend Der Saal
füllt sich nur langsam Es herrscht ein entsetzlicher Lärm
Erst etwas vor 2 Uhr gelingt es dem Präsidenten sich Ge
hör zu verschaffen um der Versammlung vorzuschlagen das
Reglement der Nationalversammlung von 1871 anzunehmen
Darüber wurde zwei Stunden gestritten unter fortwährendem
Schreien und Unterbrechung durch Zurufe Nachahmung von
Thierstimmen u s w Schließlich wurde ver Vorschlag des
Präsidenten angenommen jedoch mit der Abänderung daß
die Kommission mit absoluter Majorität gewählt werden soll
Dieser Beginn der Sitzung genügt um vorauszusehen daß
bezüglich Skandalscenen das Aeußerste zu erwarten ist aber
gleichzeitig zu konstatiren daß eine kompakte genügende Ma
jorität vorhanden ist um das Programm des Kongresses
ausschließlich durchzuführen Die Majorität werde bestimmt
auf fünfhundert Stimmen geschätzt die Tribünen sind bis
jetzt nur schwach besetzt eine Anzahl Damen ist anwesend
die Diplomatenloge beinahe leer und kein Botschafter an
wesend Man hat eben geglaubt es würde erst morgen
losgehen Bei der Abfahrt des parlamentarischen Zuges
von Paris waren keine Neugierigen da wie es früher stets
der Fall war und die Bevölkerung von Versailles bekümmert
sich ersichtlich gar nicht um den Kongreß Das Manifest
des Prinzen Napoleon wurde kaum besprochen Man ver
höhnte nur den Radikalen Baroder der dem Kongresse den An
trag auf Einberufung einer konstituirenden Versammlung unter
breiten soll daß er sich durch ein Komplot habe den Rang ablau
fen lassen Als der Präsident Leroyer die Sitzung für eröffnet
erklärte rief der famose Legitimist Vaudry d Asson Vous
dkvnW äirs lg eomsäis zoinmknee was der Präsi
dent hingehen ließ Grevy kommt nun doch morgen Abend nach
Paris wenn auch nicht wahrscheinlich so doch immerhin mög
lich daß die Vorgänge in Versailles die Intervention des Staats
oberhauptes erheischen wurde die Rückkehr Grevy s beschlossen
Im weiteren Verlauf der gestrigen Sitzung hat der Skandal
geradezu unerhörte Proportionen angenommen Er gipfelte
in der Scene daß als Ferry auf die Tribüne trat um
das Revifionsprojekt zu verlesen Andrieux ebenfalls die
Tribüne bestieg um dem Konseilpräsidenten das Wort streitig
zu machen Da Andrieux unterstützt durch die 300 Schreier

der Minorität nicht weichen wollte sah sich der Präsident
gezwungen sein Haupt zu bedecken und die Sitzung zu sus
pendiren Während der Suspension machten die Heißsporne
unter den Radikalen den Vorschlag den Saal zu verlassen
sich in einem anderen Lokale als revolutionäre Versammlung
zu konstituiren und eine provisorische Regierung einzusetzen
was aber wenig Anklang fand Heute soll die Fortsetzung
des Skandals stattfinden Die Minorität will um jeden
Preis ein Resultat des Kongresses verhindern Die Organe
der Majorität ermähnen zur Ruhe und Einigkeit wodurch
allein der Plan der Obstruktionisten vereitelt werden könne
da die gestrige Sitzung eine kompakte Majorität von 500
Stimmen erwiesen habe Heute wird in Versailles großer
Zulauf erwartet Die Polizei hat umfassende Maßregeln ge
troffen und die Truppen sind in ihren Kasernen konsignirt

Die Pariser Polizei hat wie gemeldet wird bei
der jüngsten Verhaftung anarchistischer Fabrikan
ten von Bomben und Sprengstoffen einen wichtigen Fang
gemacht Bei einem gewissen Joutant genannt Rozier
20 Jahre alt Mechanikus 150 Rue Samt Jacques wohn
haft ist bei einer Haussuchung eine mit Lunte und Spreng
stoff versehene zum Gebrauch vollständig bereite Bombe aus
Eisen und Blei gefertigt gefunden worden Das Geschoß
befand sich in einer Kiste die an einen gewissen Millet Rue
St Denis adressirt war der wenige Minuten später ebenfalls
arretirt wurde Außerdem wurden drei noch nicht fertige Bom
ben desselben Modells sowie die Form mittelst welcher sie ge
gossen waren mit Beschlag belegt Auch fand sich eine Menge
Nitro Glycerin verschiedene Waffen Todtschläger geladene Pi
stolen vor Die Mutter und der Bruder Roziers welche bei der
Anfertigung der Bomben hilfreiche Hand geleistet haben sind
ebenfalls verhaftet worden Als man Rozier abführen wollte
widersetzte er sich energisch und suchte zu entwischen was ihm
jedoch nicht gelang Heute Morgen ist ein Mitarbeiter Ro
ziers ein gewisser Seigns verhaftet worden

Die Protokolle über die Konferenzsitzungen find im
englischen Parlamente zur Vertheilung gelangt Nach
dem Protokoll über die letzte Sitzung erklärte Lord Gran
ville in derselben die Annahme des letzten Vorschlages des
französischen Botschafters betreffend die Regulirung der
ägyptischen Finanzen würde ein Akt der schwersten finan
ziellen Unvorsichtigkeit sein er halte sich deshalb für ver
pflichtet zu erklären daß es unmöglich gewesen eine zufrie
denstellende Grundlage für ein Arrangement zu finden
Die Botschafter Deutschlands und Oesterreichs gaben dem
Bedauern Ausdruck daß die Konferenz zu keinem Resultate
geführt habe und fügten hinzu daß sie sich glücklich ge
schätzt haben würden den Erfolg zu erleichtern wenn dies
möglich gewesen wäre Waddington beantragte hierauf
die Konferenz bis zum 20 Oktober zu vertagen an welchem

Tage voraussichtlich das französische und das englische
Parlament wieder zusammentreten würden Granville er
widerte die Festsetzung eines bestimmten Datums würde
Anlaß zu falschen Interpretationen geben dieselbe würde

uns die Hände binden während eine Vertagung sins äis
uns vollkommene Freiheit läßt zu thun was wir am Vor
theilhaftesten für Aegypten halten Waddington ersuchte
Granville seinen Antrag bezüglich des 20 Oktober den
übrigen Botschaftern zu unterbreiten Graf Münster und
Gras Karolyi erklärten sie würden dem Antrage zustim
men wenn die übrigen Botschafter das Nämliche thun wür
den Granville wiederholte daß er einer Vertagung auf
ein bestimmtes Datum nicht beistimmen könne man könne
später mittelst Meinungsaustausches unter den Mächten ein
Datum festsetzen Waddington erklärte er wolle sein Finanz
projekt jetzt formell der Konferenz unterbreiten Hierauf
erhob sich Granville und sprach die Vertagung aus da es
sich herausgestellt habe daß es unmöglich sei die Frage
weiter zu diskutiren Waddington protestirte gegen eine
Vertagung der Konferenz sins äis

Im englischen Oberhaus erklärte Lord Granville
gestern er bedauere daß das englisch französische Abkommen
jetzt nicht mehr bindend sei seiner Zeit sei über dasselbe
in staatsmännischem freundlichem Geiste unterhandelt wor
den und dasselbe auf Prinzipien bafirt worden die Gran
ville stets für beide Regierungen ehrenvoll erachtete da sie
jedem Lande das sicherten was für dasselbe werthvoll war
Beide Mächte hätten darin gerechte Zugeständnisse gemacht
Granville gab sodann eine Uebersicht über die Verhand
lungen der Konferenz und betonte schließlich Niemand könne
mehr als die englische Regierung beklagen daß kein Ar
rangement zu Stande gekommen sei das französische Ulti
matum sei indessen ein derartiges daß das Oberhaus
die Annahme desselben einstimmig für unmöglich erklär
haben würde Man habe gefragt fügte Granville hinzu
ob die Regierung Deutschlands Vermittelung angerufen
habe Es war meine Pflicht den Vertretern sämmtlicher
Mächte ernstlich die Hoffnung auszudrücken daß wir im
Interesse Aegyptens ihre Unterstützung erhalten würden
Von solchem Appell konnte ich selbstverständlich Deutschland
dessen Haltung in der ägyptischen Frage uns gegenüber
stets sehr freundlich war nicht ausschließen noch konnte
ich meine Ansicht zurückhalten daß Deutschlands Einfluß
in Europa und in Aegypten in dieser Krisis von großem
Nutzen sei Ich habe aber weder die Vermittelung Deutsch
lands noch die einer anderen Macht angerufen England
hat völlige Aktionsfreiheit erlangt wie dieselbe aber zu be
nutzen ist erheischt sorgfältige Erwägung

Im Unterhause vertheidigte der Premier Gladstone
die Ausweisung Blunt s aus Aegypten durch die ägyptische

s2 Im Feuer
Erzählung von F Arnefeldt

Fortsetzung

Ich weiß ich weiß, sagte die Direktorin begütigend
die Hand auf Elfes Arm legend er hat schwer gefehlt
aber er hat gebüßt und herrlich gesühnt Was er durch
Feuer gesündigt das hat er im Feuer wieder gut gemacht

Und sein Leben dahingegeben, schluchzte Elfe Ist
keine Hoffnung mehr für ihn

So lange der Mensch athmet ist die Hoffnung auf
seine Genesung noch nicht verloren, entgegnete die Direktorin
mit milder Feierlichkeit Gott wird gnädig sein und ihm
das Leben erhalten das er im Feuer von seinen Schlacken
gereinigt hat was menschliche Kunst und menschliche Sorg
falt vermag geschieht davon können Sie überzeugt sein

O lassen Sie mich theilnehmen an seiner Pflege
führen Sie mich zu ihm, bat Elfe mit aufgehobenen
Händen

Die Direktorin sah sie erschrocken an Mein Kind
welch ein Gedanke

Schlagen Sie es mir nicht ab nur um dessentwillen
bin ich hergekommen auf meinen Knieen will ich Sie darum
bitten

Sie wollte sich Frau Bernhard zu Füßen werfen mit
kräftigem Arm hielt diese sie zurück

Sie brauchen mich nicht anzuflehen wie man zu Gott
betet liebes Kind was ich Ihnen gewähren kann geschieht
auch ohnedies

Sie erfüllen meine Bitte rief sie schnell und freudig
Das liegt nicht in meiner Macht, war die traurige

Antwort Es ist schon ein Verstoß gegen alle Gefängniß
ordnung daß ein Sträfling außerhalb der Räume des Ge
fangenhauses gebettet ist und verpflegt wird mein Mann
glaubt dies aber in Hinsicht auf die ganz außergewöhnlichen
Umstände verantworten zu können zu noch weiteren Zuge
ständnissen wird und darf er sich nicht verstehen

Sie haben doch eine Krankenpflegerin angenommen
lassen Sie mich an ihre Stelle treten

Die Direktorin ließ einen schnellen Blick über die schlanke

jugendliche Gestalt gleiten und entgegnete kopfschüttelnd Sie
würden dazu nicht geeignet sein

Versuchen Sie es mit mir ich bitte ich beschwöre
Sie Schicken Sie mich nicht fort ich vergehe vor Angst
und Qual

Sie können täglich kommen und sich nach seinem Be
finden erkundigen, sagte die Direktorin gerührt ich ver
spreche Ihnen daß ich Ihnen stets ausführlich Rede stehe

Sie sind so gut gnädige Frau, bat Elfe ihre Hand
ergreifend erhören Sie mich lassen Sie mich hier Ich
bin mit dem bescheidensten Winkelchen zufrieden ich brauche
kein Bett denn ich schlafe doch nicht ich will die niedrigsten
Dienste thun ich will nur ins Krankenzimmer gehen wenn
Sie es gestatten nehmen Sie mich als Magd an nur lassen
Sie mich hier

Die Direktorin ward wankend ihr weiches Herz ver
mochte diesen Angriffen nicht zu widerstehen Wenn ich
auch einwilligte wenn mein Mann auch sich entschließen könnte

ein Auge zuzudrücken, wandte sie ein Ihr Vater wird
Ihnen schwerlich die Erlaubniß zu ihrem abenteuerlichen Vor
haben geben

O wenn es weiter nichts ist die habe ich schon
rief Elfe aufspringend mein Vater ist mit mir hergereist
er wollte mich auch sogleich zum Herrn Direktor begleiten
ich bat ihn aber mich allein zu Ihnen gehen zu lassen weil
ich das was ich Ihnen zu sagen habe lieber dem Ohre
und dem Herzen einer Frau anvertrauen wollte

Sie sah dabei mit einem Blick in dem sich so viel
Schmerz und so viel kindliche Hingebung spiegelte zu der
Direktorin auf daß diese sie in die Arme schloß und einen
Kuß auf ihre Stirn drückte

Du liebst ihn also sehr fragte sie Elfe das Du
gebend wie es ihre Art war wenn jüngere Personen ihr
Theilnahme einflößten

Mehr als mein Leben Drei lange Jahre gräme ich
mich um ihn warte ich auf ihn

Wie du wolltest den gewesenen Sträfling zum Manne
nehmen

Wenn er mich noch gewollt hätte, antwortete Elfe
einfach ganz gewiß Aber das ist ja nun vorbei jetzt

komme ich zu einem Sterbenden Versagen Sie mir die
letzten Stunden neben seinem Schmerzenslager nicht

Du sollst sie haben rief die Direktorin entschlossen
so weit es von mir abhängt soll dir der Zutritt zu dem

Krankenzimmer nicht verwehrt sein
Dann steht mir der Weg offen jubelte Elfe auf

springend und bedeckte die Hände der Direktorin mit Küssen

Diese hielt ihr Versprechen Der Direktor machte zwar
Einwendungen als seine Frau das neue Ansinnen eines
Verstoßes gegen die strengen Zuchthausregeln an ihn richtete
sie ließ jedoch nicht nach mit Vorstellungen und Bitten so
daß er endlich sagte Giebt man nur erst den Finger so
wird bald die ganze Hand genommen Das junge Mädchen
mag Gast in unserm Hause sein dagegen kann Niemand
etwas haben ehe ich aber meine ganz bestimmte Einwilligung
gebe muß ich doch zuvor hören was der Vater dazu
sagt

Harnisch war zufrieden daß seiner Elfe der Wille ge
schah gewährte es ihm doch eine Erleichterung daß das
Kind überhaupt nur einmal wieder etwas wollte seit
drei Jahren hatte sie ja überhaupt kaum einen Wunsch
geäußert

Er selbst hatte ihr aus dem Wirthshause das Zeitungs
blatt mitgebrächt in welchem der Brand im Zuchthause
zu Z und die dabei bewiesene Heldenthat des wegen Brand
stiftung daselbst befindlichen Sträflings Behnecke ausführlich

erzählt worden war Auch er hegte keinen Groll gegen
Fritz bewahrte ihm vielmehr in seinem Herzen eine Art
von freundschaftlicher Erinnerung wenn es ihm auch nicht
im entferntesten in den Sinn kam der Zuchthäusler könne
je noch sein Schwiegersohn werden Ebensowenig konnte er
glauben daß Elfe einen solchen Gedanken hege desto größer
war sein Schreck über die Wirkung welche die Zeitungs
nachricht auf sie hervorbrachte

Sie gerieth ganz außer sich weinte jammerte rang
die Hände und verlangte augenblicklich nach Z zu reifen
Der Vater mochte ihr immer vorstellen daß das völlig ver
geblich sei daß sie keinen Zutritt zu dem Sträfling finden
werde daß sie keinerlei Anspruch besitze auf den sie ihr
Verlangen begründen könne es half alles nichts Sie be



Regierung und erklärte die wahre Absicht der englischen
Regierung sei die Unabhängigkeit nud Würde des Khedive
aufrecht zu erhalten die Tragweite der englischen Ein
mischung zu begrenzen und die Dauer dieser Einmischung
abzukürzen

Lord Granville theilt im Oberhause mit daß der
erste Lord der Admiralität Lord Northbrook sich noch im
Lause dieses Monats nach Aegypten begeben werde um zu
untersuchen welche Ratschläge der ägyptischen Regierung
unter den jetzigen Verhältnissen zu geben und welche Schritte
zu thun seien Generalkonsul Äaring werde den Minister
begleiten

Der Daily Telegraph will wissen der angekündigte
wichtige Schritt der Regierung werde in dem Vorschlage

der Uebernahme der Garantie für eine neue ägyptische An
leihe bestehen Der Kreoit welchen die Regierung für
eine Expedition zum Entsatze des Generals Gordon in der
heutigen Sitzung des Unterhauses zu beantragen beabsich
tigt beläuft sich auf 300,000 Pfd Sterl

Deutsches Reich
Berlin 5 August

Der Kaiser hatte am 3 d M Vormittags
wie schon gemeldet den Gottesdienst in der evangelischen
Kapelle besucht Den übrigen Theil des Tages verbrachte
der Kaiser aus Anlaß des Geburtstages weiland des Hoch
seligen Königs Friedrich Wilhelm 111 wie alljährlich in
stiller Zurückgezogenheit Aus diesem Grunde waren auch
am Sonntag keinerlei Einladungen zur kaiserlichen Tafel
ergangen Der Kaiser nahm vielmehr Nachmittags das
Diner allein ein und machte nach demselben eine Spazier
fahrt in das Kötfchachthal Zuvor jevoch hatte Allerhöchst
derselbe noch den Vortrag des Wirkt Geh Legationsrarhs
Kammerherrn v Bülow entgegengenommen Gestern
Montag früh nahm der Kaiser in gewohnter Weise zu
nächst ein Bad und nach dem Gebrauch desselben und
einer später stattgehabten Promenaoe auf dem Kaiserwege
die Vorrräge des Hofmarschalls Grafen Perponcher und
des Wirkt Geh Raths v Wllmowski entgegen Gegen
Mittag stattete der Kaiser der Großherzogin von Sachsen
Weimar Höchstwelche jurz zuvor zum Besuch aus Weimar
in Gastein eingetroffen war in Straubingers Hotel einen
längeren Besuch ab Am Nachmittag fand bei dem Kaiser
anläßlich der Anwesenheit der Frau Großherzogin von
Sachjen ein größeres Diner statt an welchem außer der
Großherzogin und deren Gefolge auch Fürst und Fürstin
Hatzfeldt Trachenberg Gräfin Lehndorff Fürst Rohan so
wie die Herren der kaiserlichen Umgebung und andere
distinguirte Personen c Theil nahmen Nach Aufhebung
der Tafel unternahm dann der Kaiser eine Spazierfahrt

Heute gedachte der Kaiser um die Mittagszeit nachdem
nunmehr die Badekur Allerhöchftdesselben ihr Ende erreicht
Gastein zu verlassen und sich zunächst nach Salzburg zu
begeben wo im Hötel de l Europe übernachtet werden soll
Morgen Vormittag erfolgt sodann die Weiterreise zunächst
nach Jschl woselbst Se Majestät der Kaiser bis zum
7 August Nachmittags verbleibt

Der Kaiser Wilhelm nahm heute am 5 August
früh das letzte Bad und machte nach demselben die gewohnte
Promenade Nachmittags 1 Uhr erfolgte unter ent
husiastischen Kundgebungen des auf dem Straubinger Platze
zahlreich anwesenden Publikums die Abreise des Kaisers
mittelst Extrapost Vor dem Badeschlosse hatten die Spitzen
der Behörden und andere hervorragende Persönlichkeiten zur
Verabschiedung Aufstellung genommen Um 1 Uhr nahm
Se Majestät das Dejeuner ein und verabschiedete sich auf
das Huldreichste Auf der Treppe erwartete die Großherzogin

stand darauf sie müsse zu Fritz nur sie könne ihn gesund
pflegen das wisse sie ohne sie müsse er sterben

Einen Tag leistete Harnisch Widerstand am zweiten
befand er sich früh am Morgen mit seiner Tochter aus der
Eisenbahn um mit ihr nach dem mehrere Meilen von der
Residenz entfernt liegenden Z zu fahren Er hatte einen
tiefen Blick in das ihm lange verhüllt gewesene Herz seines
Kindes gethan und fragte sich mit bedenklichem Kopfschüt
teln wie weit er ihr noch werde nachgeben müssen Vor
läufig hatte er es damit zu thun daß er sie auf unbestimmte
Zeit der Obhut der Direktorin Bernhard überließ und allein
nach seinem Wohnorte zurückkehrte

Elfe wurde von der Direktorin in das Krankenzimmer
geführt Ein Schauder packte und schüttelte sie als sie den
Mann den sie als Bild des Lebens und der Gesundheit
im Gedächtniß hatte elend hinfällig aschbleich mit verbun
denem Haupte mit lief eingefallenen Zügen in den weißen
Kissen liegen sah Sie wollte laut ausschreien sich jam
mernd über den Bewußtlosen stürzen aber ein leiser war
nender Ruf der Direktorin die sie nicht aus den Augen
gelassen hatte brachte sie zu sich Lautlos sank sie aus den
Teppich neben dem Bette nieder und verharrte dort im
stummen inbrünstigen Gebet

Seitdem war sie täglich und stündlich mit leisem ge
räuschlosen Wallen um den Kranken geschäftig und ward der
Direktorin bei seiner Pflege eine große Stütze Er hatte
keine Ahnung von ihrer Nähe wilde Fieberphantasien wech
selten bei ihm mit schwerer dumpfer Betäubung und doch
war es als übe ihre Gegenwart einen wohlthätigen Einfluß
auf ihn aus Legte sie ihre kühle Hand auf seine bren
nende schmerzende Stirn so ward er ruhiger reichte sie
ihm die Arznei so schien er sie williger zu nehmen

Wochen vergingen unter der größten Sorge und Angst
Tag für Tag schwebte der Kranke am Rande des Grabes
das leiseste Ungefähr konnte den schwachen Faden zerreißen
der ihn noch mit dem Leben zusammenhielt Der Zustand
der Wunden ward allmählich befriedigender und hörte auf
bedrohlich für sein Leben zu sein aber noch war die Gewalt
des Fiebers nicht gebrochen

Endlich erklärten ihn die Aerzte außer Gefahr fügten
jedoch hinzu die geringfügigste Aufregung könne einen Rück

von Sachsen Weimar den Kaiser welcher herzlichen Abschied
von derselben nahm Die Kurkapelle intonirte Heil Dir im
Siegerkranz, das Publikum begrüßte den Kaiser beim Her
absteigen der Treppe mit stürmischen Hochrufen Alsdann
verließ der Kaiser Gastein mittelst Extrapost Der Kaiser
welcher um 3 Uhr 30 Minuten in Lend angekommen und
sofort mit Extrazug weitergereist war traf heute Nachmittag
5 Uhr 24 Minuten in Salzburg ein und wurde von dem
Statthalter Grafen Thun dem Landeshauptmann Grafen
Chorinski dem Generalmajor von Knöpfler und dem Bot
schafter Prinzen Reuß empfangen Der Kaiser nahm sein
Absteigequartier im Hötel d Curope wo Allerhöchstdemselben
alsbald der Erzherzog Ludwig Victor welcher von Schloß
Kleßheim eingetroffen war seinen Besuch abstattete Der
Minister des Aeußern Graf Kalnoky ist in Jschl eingetroffen
und wurde heute Vormittag von dem Kaiser in Audienz
empfangen Der ungarische Ministerpräsident Tisza wird
morgen hier erwartet

Morgen früh begiebt sich Kaiser Franz Josef
n ach Ebensee zur Begrüßung des Kaisers Wilhelm Oberst
hofmeister Prinz Hohenlohe Oberst Stallmeister Fürst Thurn
Taxis und die übrigen Mitglieder des kaiserlichen Hofstaates
sind bereits in Jschl eingetroffen Der Fremdenzufluß ist
dort ein ganz enormer so daß die Neuangekommenen Kur
gäste weder in Gasthöfen noch in Privathäusern Unterkunft
finden können und deshalb unverrichteter Dinge wieder fort
reisen müssen

Die von dem hiesigen Magistrat und den Stadt
verordneten an den Kronprinzen und die Kronprin
zessin sowie an Prinz Wilhelm gerichteten Glückwunsch
schreiben die Antworten sind bereits im gestrigen Blatte
mitgetheilt haben folgenden Wortlaut

Eueren kaiserl Hoheiten ist durch die Geburt des dritten
Sohnes Seiner königl Hoheit des Prinzen Wilhelm eine
neue Freude und Hoffnung erwachsen zu der wir bitten
unseren herzlichen Glückwünsch ehrfurchtsvoll darbringen zu
dürfen Die Freuden des Herrscherhauses hallen wieder durch
das deutsche Land das Glück der Familie wie es Euere
kaiserlichen Hoheiten pflegen bindet aller deutschen Familien
verehrungsvolle Liebe an die Träger ihres Ideales Wie
Euerer kaiserlichen Hoheiten durchlauchtigste Söhne und Töchter
auf der erhabenen Großeltern und Eltern Wegen zum Heile
und Glücke des Landes sich entfalten so möge auch des
jüngsten Enkels Bahn in selbst zum Glück und Ruhm führen
so mögen Euere kaiserlichen Hoheiten in ihm der großväter
lichen Hoffnung freudenreiche Erfüllung so mögen unsere
Kindeskinder auch in ihm der Hohenzollern Kraft und Tugend
aufs Neue leuchten sehen Eueren kaiserlichen königlichen
Hoheiten unterthänigst treu gehorsamste Der Magistrat gez
v Forckenbeck Die Stadtverordneten gez Zippel

Berlin den 16 Juli 1884
Euere königliche Hoheit wolle uns huldreich gestatten

unsern herzlichen und ehrfurchtsvollen Glückwunsch zu der
Geburt Höchstihres dritten Sohnes im Namen der Stadt
auszusprechen Die freudigen Hoffnungen die sich an den
neugeborenen Prinzen knüpfen theilt das ganze Land und
die Liebe und unterthänigste Verehrung mit der wir zu den
drei Herrscher Generationen aufblicken welche des Kindes
Wiege umstehen öffnet ihm wie seinen prinzlichen Geschwistern

die Herzen für alle Zukunft Möge der glückliche Stern
unter dem Er geboren den Prinzen begleiten auf langer und
ruhmvoller Bahn Möge es dem Vaterlande befchieden sein
daß Ew königliche Hoheit wie Euerer königlichen Hoheit durch
lauchtige Gemahlin des Kindes Schritte in ungetrübter Freude
lenken des Prinzen Entfaltung und Leben mit frohem Stolz
betrachten Euer königlichen Hoheit unterthänige treu gehor

same Der Magistrat gez v Forckenbeck Die Stadt
verordneten Berlin den 16 Juli 1834 gez Zippel

fall herbeiführen der unbedingt den Tod nach sich ziehen
müsse In diesem Ans prüche lag das Verbannungsurtheil
für Elfe Neben dem Fieberkranken dem von schwerer Be
täubung umfangenen Freunde hatte sie weilen dürfen jetzt
wo dämmernd das Bewußtsein zurückzukehren begann mußte

sie ihm fern bleiben ihr plötzlicher Anblick hätte ihm den
Tod bringen können

Mit schwerem Herzen überließ sie der Pflegerin den
Platz am Krankenbette auch die Direktorin brachte jetzt nur
dann und wann eine Stunde in dem Krankenzimmer zu
da der Leidende nichts weiter bedürfte als der tief
sten Stille um iu einer Art Halbschlaf zwischen Traum
nud Wachen zu vegetiren und der Genesung entgegenzu
schlummern

Zuweilen wenn der Schlummer in einen festern Schlaf
übergegangen war holte sie Else herbei die dann mit ange
haltenem Athem das Gesicht des Geliebten so lange be
trachtete bis sie sich schnell abwenden mußte damit nicht
eine Thräne glühend heiß aus ihrem Auge auf feine Stirn
falle und ihn erwecke

Dann schloß sie die Direktorin in ihre Arme und
führte sie hinweg indem sie ihr tröstend zuflüsterte Ge
duld Geduld meine Else das Schwerste ist überwunden
es wird noch alles gut werden besser als Du denkst ver
traue mir

Aus vollstem Herzen, antwortete Else inbrünstig
wie meiner Mutter Mir ist als wäre mir die Theure

zurückgegeben und hielte mich wie einst als Kind zärtlich
und beschwichtigend an ihrer Brust, fügte sie hinzu indem
sie sich innig an Frau Bernhard schmiegte

Betrachte mich als Deine Mutter auch mir ist es
als wäre mir das Töchrerchen geschenkt das Gott meinen
heißen Wünschen versagt hat, versetzte die gütige Frau
indem sie Else zärtlich küßte

Zwischen den beiden Frauen hatte sich in den Tagen
der gemeinsamen Sorge ein enges Band der Liebe ge
schlungen Else hatte der Direktorin rückhaltlos ihr Herz
geöffnet und diese erkannte welche Schätze darin ruhten
wenn auch des Vaters Schwäche und die einseitigen und
engen Verhältnisse unter denen das junge Mädchen in der

Der Prinz und die Prinzessin Christian
zu Schleswig Holstein Sonderburg Augusteu
burg sowie auch die Prinzessin Amalie Schwester des
Prinzen Christian haben England verlassen und befinden
sich gegenwärtig auf der Reise nach Primkenau um daselbst
am 11 August der Feier des Geburtstages des Herzogs
Ernst Günther zu Schleswig Holstein und der damit ver
bundenen Großjührigkeitöertlärung des Herzogs beizuwoh
nen Dem Vernehmen nach dürften der Prinz Christian
und Familie sowie auch die Prinzessin Amalie auf der
Durchreise nach Schlesien bereits heute Abend in Berlin
eintreffen

Professor Franz v Lenbach traf gestern aus Mün
chen hier ein und begab sich heute nach Varzin um ein
Portrait des Reichskanzlers Fürsten Bismarck anzufer
tigen zu welchem dieser dem Künstler bereitwilligst mehrere
Sitzungen gewährt hat Dem Vernehmen nach ist dieses
Portrait für den Papst bestimmt welcher den Professor
Leubach mit Anfertigung dieses Portraits beauftragt

Der kaiserliche Gesandte beim Vatikan Herr von
Schlözer wird in den allernächsten Tagen zu kurzem Auf
enthalte aus Rom hier eintreffen

Die Meldung daß Graf Herbert v Bismarck
nach London gereist und daß diese Reise mit dem Scheitern
der ägyptischen Konferenz in Zusammenhang gebracht werde
bezeichnet die Nordd Allg Ztg für falsch Graf Herbert
v Bismarck sei zur Wiederherstellung seiner Gesundheit von
Varzin nach einem Kurorte gereist wo er voraussichtlich meh
rere Wochen verweilen werde

Das außerordentliche Mitglied des kaiserlichen Ge
sundheitsamtes Prof Dr Ernst Schweningerin München
ist zum außerordentlichen Professor in der medizinischen Fa
kultät der königlichen Friedrich Wilhelms Universität zu Berlin
ernannt worden

In Sachen der Deutschen Luther Stiftung
ist dem Vorstande folgende Allerhöchste Kabinetsordre
zugegangen

Die Feier der vierhundertjährigen Wiederkehr des Ge
burtstages Dr Martin Luther s im vorigen Jahre hat zu
Meinem besonderen Wohlgefallen Anlaß gegeben unter dem
Namen Eentral Verein der Deutschen Luther Stiftung einen
Verein zu begründen welcher sich die dankbare Aufgabe ge
stellt hat die Erziehung von Kindern evangelischer Pfarrer
und Lehrer zu erleichtern Es ist Mir ein erhebender Ge
danke daß auch auf diesem Wege das Gedächtniß des großen
Reformators stets lebendig erhalten werden wird und daß
aus seinem Gott geweihten Werke für die evangelische Chri
stenheit unaufhörlich neuer Segen sprießt der sich von Ge
schlecht zu Geschlecht überträgt Ich nehme daher auf den
Antrag vom 3 v M das Protektorat über den neubegrün
deten Verein hiermit an und gebe Mich der Hoffnung hin
daß derselbe sich in gedeihlicher Entwickelung zu erfolgreicher
Wirksamkeit entfalten wird

Bad Gastein den 1 August 1884
gez Wilhelm

An den Vorstand des Eentral Vereins der
Deutschen Luther Stiftung zu Berlin

Neuerdings wird darauf hingewiesen daß Ersatz
Reservisten erster Klasse weder eine Erlaubniß zur
Verehelichung noch außer für die Zeit eines Krieges oder
einer Kriegsgefahr zur Auswanderung bedürfen jedoch
verpflichtet sind von einer etwa bevorstehenden Auswande
rung der vorgesetzten Militärbehörde zunächst dem Be
zirksfeldwebel bei Vermeidung einer Geld oder entspre
chenden Haftstrafe Anzeige zu machen

Ueber die territoriale Gültigkeit der Civiloer
forgungsfcheine bringt ein Erlaß des Kriegsministe
riums vom 29 Juli d I die nachfolgende Entscheidung

kleinen Stadt aufgewachsen war die volle Entfaltung
beeinträchtigt hatte

Wie der Diamant nur den Diamanten zu schleifen
vermag so kann nur eine edle Frau der andern das Ge
präge wahrer Weiblichkeit verleihen der Einfluß der Direk
torin gab Elses Wesen diese verklärende Weihe

XV
Der Herbst war ins Land gekommen ehe der Arzt

die Erlaubniß gegeben hatte daß Fritz Behnecke das Bett
verlassen durfte und ebenso lange hatte ihm jede Mitthei
lung und jeder Besuch fern gehalten werden müssen die
ihn hätten aufregen oder erschüttern können Selbst der
Direktor hatte nur selten und nur auf Augenblicke das
Krankenzimmer betreten

An einem klaren würzigen Septembermorgen saß der
Genesene nun endlich in einem bequemen Lehnstuhl mit
einer weichen wollenen Decke über den Knieen am geöff
neten Fenster seines Zimmers und schaute hinab in den
im herbstlichen Schmucke prangenden Garten den seine
fleißige sorgende Hand so lange gepflegt hatte

Eine wohlige Mattigkeit eine süße Wehmuth durch
strömte ihn er versank in tiefes Sinnen Wäre da unten
nicht der Garten gewesen in dem er jeden Baum und
jeden Strauch kannte wäre nicht hinter den sich entblät
ternden Bäumen die hohe kahle Mauer zum Vorschein
gekommen er hätte geglaubt er habe in einer langen
Krankheit im Fieberwahn alles geträumt den Brand von
Harnifch s Hause Elses Rettung seine Vernrtheilnng
seinen Aufenthalt im Zuchthause und die Vorgänge daselbst
Und noch jetzt wußte er nicht was Traum was Wirklich
keit war zu sehr floß Beides ineinander

Der Eintritt der Direktorin riß ihn aus seinem
Brüten Er wollte sich erheben aber schnell war sie an
seiner Seite drückte ihn sanft in die Kissen des Lehnstuhls
zurück und sagte munter Halt halt machen Sie mir
nicht solche Streiche so viel hat der Doktor noch nicht
erlaubt Sie werden sich hübsch bequemen müssen die
Besuche welche sich heute bei Ihnen einstellen werden
sitzend zu empfangen

Besuche wiederholte Fritz zweifelnd
Fortsetzung folgt



Nachdem am 1 Oktober 1882 die Grundsätze für die Be
setzung der Subaltern und Unterbeamtenstellen im Reichs
und Staatsdienst mit Militär Anwärtern in Kraft getreten
sind hat der Erlaß vom 22 November 1877 A V BI
S 219 über die territoriale Gültigkeit der Cioilversor
gnngsscheine seine Bedeutung verloren Es berechtigen nun
mehr auch die vor genanntem Termin auf Grund des Z 75
des Militär Pensionsgesetzes bezw der Novelle vom 4 April
1874 ausgestellten Civilversorgungsscheine ohne Unterschied
zur Anstellung in allen Stellen welche den Müitäranwär
tern b i den Reichsbehörden und den Behörden in sämmt
lichen Bundesstaaten vorbehalten sind

Erst vor Kurzem ist wie seiner Zeit gemeldet wor
den der Hauptmann a D Krieg nach Konstantinopel be
rufen worden um in dem technischen Dienst der Artillerie
Verwendung zu finden wenn auch unter der Bedingung
der eventuellen Ruckkehr m die Heimath nach dreimonat
licher Dienstleistung und schon wird wiederum von der K
Ztg berichtet daß mehrere höhere aktive deutsche See
Offiziere die Ermächtigung erhalten haben in Konstan
tinopel in türkische Dienste zu treten um die kürkische Ma
rine insbesondere das Torpedowesen desselben zu reorgani
siren Geschieht dies so ist unsere Armee durch alle Waffen
Gattungen am Bosporus vertreten und die Zahl der deut
schen Reorganisatoreu steigt auf eine recht achtbare Höhe

Breslau 5 August Bei dem gestrigen Festbankett
des Anthropologenkongresses brachte Pros Dr Virchow der
den Vorsitz führte den Toast auf Se Majestät den Kaiser
den Förderer der Wissenschaft aus Unter den Teilneh
mern am Bankete befanden sich Der Oberpräsident von
Seydewitz der Regierungspräsident Juncker Oberbürger
meister Friedensburg General v Wulfsen vr Schliemann
sowie die Professoren Ranke Weismann Schaashausen
Römer In der heutigen Sitzung sprach Dr Schliemann
über seine Ausgrabungen in Tiryns Zum Schluß der
Sitzung wurde eine Neuwahl des Vorstandes vorgenommen
und Professor Schaashausen zum Präsidenten und Pros
Dr Virchow zum Stellvertreter ernannt Als nächstjähri
ger Versammlungsort ist Karlsruhe festgesetzt worden

Weimar 4 August Der Großherzog ist von sei
ner Erkrankung völlig wieder hergestellt und empfing gestern
in Wilhelmsthal den seitherigen königlich preußischen Ge
sandten Grafen Radolinski der sein Abberufungsschreiben
überreichte Die Großherzogin die sich am 1 August
nach Wien begeben hat und heute in Gastein eingetroffen ist
wird sich nach beendeter Kur von dort nach Schlesien
begeben

Wiesbaden 3 August Die Zahl der hier lebenden
pensionirten Offiziere ist in stetigem Wachsthum be
griffen Zur Zeit haben hier ihren Wohnsitz 3 Generale
der Infanterie 22 Generallieutenants 28 Generalmajors
50 Obersten 36 Oberstlieutenants 53 Majors 32 Haupt
leute und Rittmeister 15 Premieur und Sekondelieutenants

Oesterreich

Wien 5 August Die Wiener Zeitung veröffent
licht ein an den Minister Grafen Kalnoky gerichtetes kaiser
liches Handschreiben durch welches in Genehmigung der von
diesem Minister in Gemeinschaft mit den beiden Minister
präsidenten gestellten Anträge der Wille des Kaisers aus
gesprochen wird daß in den Statuten des Stesans Ordens
des Leopold Ordens und des Ordens der Eisernen Krone
diejenigen Bestimmungen aufgehoben werden welche mit den
einzelnen Ordensgraden den Anspruch auf Standeserhöhung
oder die Verleihung der Geheimrathswürde verbinden

Königgrätz 5 August Wie dem hiesigen Bürger
meister von dem Korpskommando in Josefstadt mitgetheilt
wurde hat der Kaiser die Auslassung der Festung König
grätz und die theilweise Demolirung der Schanzen gestattet
Königgrätz habe nicht mehr als befestigter Ort zu gelten

Italien
Rom 5 August T ie Agenzia Stefani meldet aus

Port au Prmce es sei ein italienischer Staatsangehöriger in
ungebührlicher Weise verhindert worden sich von Goave le
Petit nach Port au Prince zu begeben der italienische Kon
sul habe in Folge dessen eine Entschädigung für denselben
sowie die Absetzung des schuldigen Beamten und eine ent
sprechende Erklärung der Regierung von Haiti in der amt
lichen Zeitung ausgewirkt Wie das Journal de Roine
meldet wird der Papft in dem nächsten Konsistorium auch
die Erzbischöfe von Wien und Sevilla zu Kardinälen er
nennen

Holland
Ostende 5 August Stanley äußerte einem Bericht

erstatter der Jndspendance belge gegenüber die neuen In
struktionen die die afrikanische Assoziativ ihren Agenten am
Congo übersenden werde bezögen sich auf das Vorgehen
Portugals Bei den Berathungen mit dem König von Bel
gien die hier stattgefunden hätten habe es sich um Mit
theilungen an Portugal und andere in der Eongofrage in
teressirte Mächte gehandelt

Antwerpen 4 August Während heute Abend der
Munizipalrath versammelt war um einen Protest gegen die
neue Schutzgesetzvorlage zu berathen begab sich eine große
aus mehreren Vereinen mit Fahnen und Musik bestehende
Menschenmenge in geordnetem Zuge nach dem Stadthause
und verlangte unter Zustimmungskundgebungen für den
Munizipalrath nach dem Bürgermeister Dieser trat auf den
Balkon dankte der Bevölkerung für ihre Unterstützung gegen
das Gesetz und versicherte dieselbe daß sie auf den Munizi
palrath zählen könne Gleichzeitig ermähnte er zur Ruhe
Die Menge zog hierauf nach der Wohnung des Gouverneurs
und demonstrirte auch dort durch Rufe gegen das Ministerium

Belgien
Brüssel 5 August Der hiesige liberale Verein hat

eine Resolution angenommen in welcher gegen den neuen Ge
setzentwurs die Schule betreffend protestirt und die Auf
lösung der Kammer verlangt wird Bei der heute im
Arrondissement Ath stattgehabten Wahl eines Deputirten zur
Nepräsentantenkammer wurde der Kandidat der Liberalen

de Kerkhove mit einer Majorität von 250 Stimmen gewählt
Bei der jüngst daselbst vorgenommenen Wahl eines Senators
war der katholische Kandidat gewählt worden

Frankreich
Paris 5 August Präsident Grövy hielt heute Vor

mittag einen Ministerrath ab Die Journale sprechen sich
über die gestrigen Vorgänge in der National Versammlung
sehr mißbilligend aus und fordern die Versammlung auf
ihre Session möglichst abzukürzen

England
London 5 August Die Times läßt sich aus

Foutchou von gestern melden China habe Frankreich eine
Entschädigung von Million Taels angeboten der fran
zösische Gesandte Patenotre habe dieselbe aber abgelehnt

Dänemark
Kopenhagen 5 August Gutem Vernehmen nach

wird der Reichstag zum 14 d Mts einberufen

Cholera Epidemie
Aus Eolmar 3 August berichtet die Straßb

Post Es scheint als wolle die Cholera durch vereinzelt
auftretende mehr oder weniger schwere Fälle uns gleichsam
warnen und mahnen trotz des Nachlassens der Epidemie
in Südfrankreich stets auf der Hut zu sein So ist
gestern wiederum und zwar von dem Markolsheimer Arzt
ein Choleraanfall in Bolzenheim festgestellt worden Der
Patient befindet sich zur Stunde noch am Leben Die hiesige
Kreisdirektion ist vom vorerwähnten Arzte heute Ntorgen da
von in Kenntniß gesetzt worden Die Kreisdirektion hat alle
nothwendigen Maßregeln getroffen

Rom 4 August Ein offizieller vom 2 d Mts
Mitternachts bis zum 3 d M Mitternachts reichender Be
richt erklärt das Vorkommen von Cholerafällen in Villa
franca Provinz Verona und Poretta Provinz Bologna
für unbegründet fügt dem aber folgende Angaben hinzu
In Cairo Bezirk Montenotte Provinz Genua verliefen von
3 Cholerafällen 2 tödtlich der dritte Erkrankte befindet sich
in der Besserung zu den gedachten 3 Cholerafällen sind 2
neue hinzugekommen In Pancalieri Provinz Turin kamen
3 neue Fälle aber kein Todesfall vor die Zahl aller bis
zum 2 August Mitternacht dort stattgehabten Erkrankungen

betrug 24 In Villafranca di Piemonte ist ein neuer
Cholerafall vorgekommen

Rom 5 August Nach offiziellen vom 3 d M 12
Uhr Nachts bis zum 4 d M 12 Uhr Nachts reichenden
Berichten find in Cairo Provinz Genua ein Todesfall an
der Cholera in Porto Maurizio ein Todesfall und ein neuer
Erkrankungsfall in Carignano Sefsena ein Erkrankungsfall
im Kanton Camxagnino zwei Erkrankungsfälle von denen
einer tödtlich verlief in Osasco ein Todesfall in Villafranca
ein Todesfall und im Lazareth zu Varignano ein Todesfall
und 5 Erkrankungsfälle vorgekommen Auf dem Dampfer
Citta di Napoli ist ein Matrose gestorben Der Dampfer

wird einer 20tägigen Quarantäne unterworfen
Paris 5 August Von gestern Vormittag 10 Uhr

bis heute Vormittag 10 Uhr starben in Toulon 2 in Mar
seille 11 in Aix 3 Personen an der Cholera

Militärisches
Die Zahl der menschenvertilgenden Höllen Maschinen

über welche die moderne Kriegführung verfügt wächst fast

tagtäglich Nicht genug mit Stand Projektil und
Luft Torpedos Eine neue Art von Torpedos sogenannte
Schlauch Torpedos ist bestimmt Anmarsch Wege und

Anmarsch Terrains verderbenbringend für die sich auf ihnen
bewegenden Truppenmassen zu machen In veränderter Ge
stalt erinnert die Art der Verwendung der Schlauch Torpedos
an das famose ülrg wx äs mort der Franzosen welches die
selben mit den sonstigen Vertheidigungs Anlagen ihrer Ost
grenze in Verbindung bringen wollten und welches vor länger
als Jahresfrist so ausgiebige öffentliche Besprechung fand
Jetzt schreibt uns ein Freund unseres Blattes Schlauch
Torpedos welche zur Vernichtung oder Abwehr von Marsch
kolonnen unter Wegen in beliebigen Längen oder zur Ver
nichtung größerer Truppenkörper in Gefechtsformation in
zahlreichen parallelen Reihen von geringen Abständen ein
zugraben und elektrisch zu entzünden sind in der vorgeschla
genen Forin aber nicht den Beifall der deutschen Militär
behörden gefunden haben sollen nunmehr im Auslande in

größeren Mengen fabrikmäßig hergestellt werden Einfache
Mechanismen ermöglichen ein schnelles Versenken der mit
brisanten Sprengstoffen gefüllten Schläuche deren oberirdische

Spuren durch andere einfache Apparate verwischt werden
können Zur Täuschung des Feindes werden derartige Spuren
auf solchen Flächen eingerissen unter welchen keine Torpedos
liegen Das Gefühl der Unsicherheit der Truppen nament
lich in Feindes Land würde dazu zwingen zum Zweck der
ungefährdeten Passage von Wagen und Angriffs Terrain den
ausgiebigsten Gebrauch von Pionier Kommandos zu machen
um das Terrain welches überschritten werden soll zu rekog
nosziren Schnelle Verfolgung eines weichenden Feindes
würde unter Umständen fast unmöglich sein da ganze Kolonnen
auf ein durch Schlauchtorpedos wohlvorbereitetes Terrain
gerathen könnten Schlauch Torpedo Parallelen vor Festungen
und Städten vor Dörfern Defileen und vor allen wichtigen
Punkten der Schlachtfelder würden die Feldlager in Festungen

und die Feldzüge eventuell in langwierige Pionierkämpfe um
wandeln Es ist nicht zu bezweifeln daß das Zerstörungs
mittel von hohem Einfluß bei der Befestigung von Ver
theidigungsstellungen wie namentlich auch vor Festungen
werden kann und ein furchtbares Hindernißmittel bedeute
In der Beweglichkeit des Feldkrieges aber namentlich auf
dem Schlachtfelde dürfte wenn das letztere nicht Tage und
Wochen lang vorbereitet werden kann seine Verwendung
illusorisch werden

Vermischtes
Schandau 3 August Durch das unvermuthete

Hereinbrechen einer hohlgemachten Steinwand sind gestern
Nachmittag gegen 4 Uhr in einem Sandsteinbruche zu

Postelwitz bei Schandau zwei Steinbrecher verschüttet wor
den Unter fachmännischer Leitung und unter Aufbietung
zahlreicher Mannschaften ward an der Unglücksstätte sofort
mit den Aufräumungsarbeiten begonnen um die Verschüt
teten aus ihrem Felsengrabe zu befreien Die ganze Nacht
hindurch ist das Rettungswerk bei Fackelschein fortgesetzt
worden Nach unsäglicher Anstrengung glückte es endlich
heute Vormittag zu den Verschütteten zu gelangen und sie
frei zu machen Dieselben wurden zwar noch lebend aber
derart schwer verletzt ans Tageslicht gefördert daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird Die Verunglückten sind
die Steinbrecher Greif aus Postelwitz und Sturm aus
Schmilka die ihr beschwerliches Handwerk schon seit Jahren
betrieben haben ohne daß ihnen ein Unfall zugestoßen
wäre Der Letztgenannte verlor vor noch nicht langer Zeit
seine Frau durch den Tod und ist Vater von 5 noch schul
pflichtigen Kindern

Celle Am vorigen Montag Nachmittag ist der wegen
Diebstahls zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilte Tagelöhner
Ludwig Dettmar aus Veckerhagen geb am 1 Sept 1837
aus der hiesigen Strafanstalt entwichen Bis jetzt ist es
nicht gelungen des Flüchtigen habhaft zu werden

Furchtbares Unwerter Aus Christiania wird
über ein Unwetter berichtet das vor einigen Tagen im
Amte Drontheim niederging und schreckliche Verwüstungen
auf einem großen Bauernhofe anrichtete Es wurde gerade
dort eine 200 Stück Vieh umfassende Thierschau abgehalten
wozu sich wohl 100 Personen eingefunden hatten Plötzlich
trat ein schreckliches Gewitter ein in Folge dessen die Leute
Schutz in dem Wohnhause und in den Scheunen suchten
Das Wasser strömte von den oberhalb des Hofes gelegenen
Bergabhängen in Massen herab riß Alles mit sich fort
was sich ihm in den Weg stellte Häuser Bäume Erde
Steine u s w und drohte jeden Augenblick die Gebäude
des Hofes fortzuführen Die Menschen standen starr vor
Schrecken umgeben von mächtigen Wassersallen an drei
Seiten und einem See an der vierten und erwarteten jeden
Augenblick daß der Flecken Erde worauf sie hielten sort
gespült werde aber als man gewahrte daß das Wasser sich
bereits einen Weg unter dem Wohnhause gebahnt hatte
da artete der Schreck in Verzweiflung aus Mau sammelte
nun in aller Eile alle Fahrzeuge die man erreichen konnte
um sich im letzten Moment den Wogen des Sees anzu
vertrauen und während all dieses Wirrwarrs und Schreckens
folgte Blitz auf Blitz Donnerschlag auf Donu rschlag Als
endlich das Gewitter sich verzog zeigte es sich daß die
Hälfte der Felder des wohlangebauten Hofes von Rinnen
in einer Tiefe und Breite von 10 20 Fuß durchfurcht
war am Fuße des Bergabhanges waren die Felder in
Steinwüpen verwandelt worden die zum Theil Bäume und
Moräste umschlossen die die Wassermassen mit sich geführt
hatten Indessen wurden alle Menschen gerettet und von
dem ausgestellten Vieh das auf einem ziemlich geschützten
Platze aufgestellt war war auch keines verloren gegangen

Fräulein Selma Gutzkow eine Tochter des
verstorbenen Karl Gutzkow hat sich mit Herrn I Dorv
Wunderly aus Paris verlobt

sEiu Hirsch von seltener Größe der 165 Pfd
wog ist im Forstrevier Kraupe bei Kalau geschossen wor
den Das Wildpret wurde von einem Gasihofsbesitzer für
50 Mark gekauft

Wegen der Tiberarbeiten in Rom werden nun
auch die kleinen Häuser und Baracken in der Via Fiumara
demolirt werden damit kommt die Ghetto rage auf
die Tagesordnung Der Präfekt hat an das Munizipium
eine Urgenz gerichtet daß kraft der neuen Bauordnung das
Judenviertel eiligst niedergerissen werde Alle mittellosen
Jsraeliten die seit vielen Jahren in diesen schmutzigen Be
hausungen gewohnt haben wollen diese nun nicht verlassen
weil sie dafür in Folge eines sehr alten päpstlichen Breves
den mäßigsten Miethzins zahlen In der Via Fiumara
in der Via delle Azzimelle und in den anstoßenden unsau
beren Gäßchen haben ganze israelitische Familien einen
jährlichen Zins von 5 Lire für ein Zimmer zu entrichten
und sie zahlen 10 oder höchstens 20 Lire für ein ganzes
Stockwerk Nun wird wegen der schon erwähnten Tiber
Arbeiten das Ghetto größtentheils demolirt und die Be
wohner haben sich nach anderen Quartieren umzusehen die
selbstverständlich viel mehr kosten werden Israelitische De
putationen haben sich zum Präfekten und Bürgermeister
begeben um diesbezüglich Unterstützung und Abhilfe zu er
langen Man glaubt es werde zu ernsten Auftritten kom
men sobald man thatsächlich an das Niederreißen des
Ghetto gehen wird
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Ueberficht der Witterung
Der Luftdruck ist über der südlichen Nordsee bis zu

über 770 min angestiegen und ist über Frankreich und Cen
traleuropa gleichmäßig vertheilt Ueber Deutschland sind bei
theilweise heiterem Wetter schwache nördliche Winde einge
treten unter deren Einfluß die Temperatur meist gesunken
ist Im südlichen und südöstlichen Deutschland fanden gestern
Nachmittag und in der Nacht zahlreiche Gewitter mit Regen
fällen statt

Wafserstsmd der Saale am neuen Unterhaupt der
kinigl Schiffschleuse bei Trotha am 5 Auzust Abends
1,68 am 6 August Morgens 1 76 Meter

Weineck s Wellenbad Klausthor Borftadt
Temperatur des Wassers 17 Grad li



Donnerstag den 7 August er Vorm
lv Uhr gelangen am Bauhof 3 hier
folgende dort eingestellte Gegenstände eine
Decimalwaage 1 Tafelwaage ca 7 Mille
Cigarren Eigaretten Etuis c 3 Sack
Tabak und 2 Ctr Packpapier zwangsweise
zur Versteigerung

G erichts Vollzi eher

Eine GutspMilg
von circa 45V Morgen ist sofort anf
12 Jahre zu vergeben

Felder Wiesen und Gebäude in vor
züglichem Zustande

Zur Uebernahme nöthig 450VV Ml
Eisenach 6k

Ein herrschastl Wohnhaus
mit Garten gut eingerichtet gut verzinslich
ist preiswerth zu verkaufen Anzahlung nach
Uebereinkommen und sofort zu übernehmen

Zu erfragen Jägerplatz 1
Einen nenen Wagen zum Eisfahren

offeriren

ü ii vli
Brol von neuem Roggen
ein schönes wohlschmeckendes Hausbackens
brot bedeutend größer 7 St 3 3 St
1,50 emps A Winter gr Märke rstr 17

Neue sanere Snrken
ganz vorzüglich im Geschmack in Schocken
und Einzelnen sowie

empfiehlt I G Krause Schmeerstr

Polizei Verordnung
Unter Aufhebung der Verordnungen vom 10 November 1865 und 8 August 1866

wird hierdurch aus Grund der 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat Folgendes verordnet

1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Abtritte Urinir
anstalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge Gossen Gräben und Kanäle sind
durch Anwendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend in einem gestankfreien Zustande
zu erhalten

2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Düngergruben darf nur nachdem der
selbe durch gehörige Desinfektion gestankfrei gemacht aus den Lagerorten entfernr werden
Ebenso sind nach erfolgter Räumung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch
die Räumung beschmutzten Theile des Grundstückes wie der Straße gehörig zu desinfiziren

3 Für die pünktliche Jnnehaltnng dieser Vorschriften sind die Hausbesitzer und
Vizewirthe verantwortlich soweit es sich nicht um Räume handelt über welche einem An
deren die ausschließliche Verfügung zusteht

In diesem Falle trägt letzterer die bezügliche Verantwortlichkeit
Z 4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werden mit einer Geldbuße bis

zu nenn Mark im UnvermögenSfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a S den 30 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Vorstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß die

Exekutivbeamten angewiesen sind bei Konstatirung einer Übertretung der fraglichen Vor
schriften die erforderliche Desinfizirung aus Kosten der Verpflichteten sofort vornehmen zu
lassen wenn dieselbe nicht binnen drei Stunden nach der ersten Aufforderung erfolgt ist

Halle a S den 3 Juni 1884 Die Polizei Verwaltung

s i iiltii 1 ii,i 1884

1 schön blüh 3 m hol
1 Paar Hanteln zu verk

Oleanderbaum u
Mittelstr 5

Korbmacher Gesellen
finden auf Ballon Arbeit dauernde Be
schäftigung bei

in Schönebeck a d Elbe
Bodengasse Nr 12

Ein gewandter Kellnerbursche oder ein
Sohn rechtlicher Eltern welcher Lust hat
Kellner zu werden findet gut lohnende Stel
lung per 1 Sept resp 1 Oct cr

Näheres zu erfragen in der Exp d Bl

I

Gesucht
für unser Atelier zur Anfertigung fei
nerer Costümes und Mäntel eine
durchaus persecte erste Arbeiterin zur
Stütze der Directrice bei einem monat

lichen Gehalt von 40 45 sowie
mehrere tüchtige Arbeiterinnen sür
Costümes und Mäntel Meldungen
zwischen 7 10 Uhr Morgens

1 ölt anst Mädchen d kochen k sucht
St womöglich b einem Herrn durch

Frau Abft Herrenstr 20

Herrschaftliche Wohnung
Die zweite Etage meines Hauses große

Ulrichstratze 22 ist sofort oder später zu
vermiethen Näheres Klosterstratze 1t

Lassa Oonto
Weebsel Lonto
Meoten Oonto
Debitoren lüonto
Diverse Debitoren

7

Brüderstratze S
ist die I Etage 10 Fenster Front per so
fort oder später zu beziehen Näheres

Sophienstraße 27
Freundl Wohnung 2 Stuben 2 Kammern

Küche im Preise von 80 Thaler an ruhige
Miether zu vermiethen sofort oder zum 1 Okt
z u beziehen Bernbnrgerstratze 6

Zum 1 Oktober d I
habe eine freundliche Wohnung 2 Etage
7 Fenster Front anderweitig zu vermiethen

gr Ulrichs tr 16
Eine größere Wohnung il Etage zum

1 Oct d I zu beziehen Schmeerstr 20
3 St 1 K K u alles Zubeh billig zu

verm Markt u B ärgasse 1 3
Eine größere und eine kl Wohnung zu

ve rm Näheres Fleischergasse 3
Wohnung an kinderl Leute kl Ritterg 2,1

1 kl sr Stübchen mit oder ohne Kost zu

verm Breitest 2VEin eins möbl Zimmer sofort oder später
zu beziehen Niemeyerstratze 4 I links

Fr möbl Wohn m Bett Alter Markt 9
Möbl Zimmer verm Leipzi,,erstr 44

A Stübchen als Schläfst Markt 18 III
Anst Schlafstelle kl Rittergasse 2 part
Anst Schlafstelle G raseweg Nr 2 p
2 anst Schläfst m K Unterberg 13 I

56 994 08 LaMal Oonto 321 945
370 893 36 Rsservekonäs Oouto 48 043 18

42 740 90 Dg r vliii Loi to L 652 499
768 207 10 6monatIiLbe Xunäigun

35 496 92 Darlebn Oonto D 52 034
3monatliobe Xünäigniiz

Darlöbn Lonto L 156 725 96

Diverse Oeäitorvn 43 085 22

1274 332 36 1274 332 36

lek verreise einige Uoelisn Die Herren
VVi iStriikv ILniiitl, AI ravtv
unä LiuiiiÄtsratli HVilliv weräen ciie

reuncllioi sit kg ben miolivertreten

I wl Lr meä ott
Mel ü Laie DavicI

Neuer Saal
Heute Mittwoch

und morgen Donnerstag

Hlitö Lonesrt
der berühmten

Muäiklltjim Mpsnolg
Studenten der Madrider Hochschule

unter Leitung des populären und beliebten
spanischen Kapellmeisters und

Composttenrs

iVVnor
Anfang 8 Uhr

Entr6e Reserv Platz 1 Mk
II Platz 75 Pfg

Neues Theater Donnerstag den 7 Aug

Vvi Vr nll Ä iir

in erprobter Qualität empfiehlt

Thono Mr Alttitbach üuZev HülswÄHQ
bei Würzen sonst CarlA Gustav Harkort

Donnerstag den 7 August stehen

klvliiv ii I anÄlIS IlHV ilIV VNKliSvIlv
zum Verkauf im Gasthos z Gold Pflug in Halle

aus Halle Geiststraße 30

v I ck vo
I A t IlvII M IÄII U IlvII Xvitiiii iiin Lall a/8 Aiil t v AI iit nvdon tivm llilnxtxostitint

8v 1v in alivn üdrlAvn Arvsservn 8tällt n tivs In unä nslantivs
übernslnneu äie Lesor un s 11er rt ii ei ii in skmmtlielie AeltunZöu

ktcd eitseliriktöll X Ienäer et z ete äer VVelt

Zei uktiÄsssa von LsI mZ köolistvr Uuliiltt

LvttiiiiA xrati 1 trau

i iiltiiMittwoch den 6 Donnerstag den 7 und Freitag den 8 August

limmv WW lju llllllkkkl MM
Herren H iillv vtv unter Mitwirkung des Herrn I,ü vli v Tanzkomiker

Herrn Sl Iirm im und Frl Duettisten und Herrn Zlr iit i
Krystall Glocken Virtuos

Mit stets WG neuem Programm WC
A nfang Abends 8 Uhr Entr6e 5V HIM Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 bei Herren Steinbrecher Jasper

am Markt und Herrn P Grimm gr Ulrichstraße 31

III Vinmuimlm vereinFreitag den 8 d Abends 8 Uhr
aut kresslvrs

Tagesordnung 1 Thorstraßenkanal 2 Wiederbelebung des Getreidemarktes am
Klausthor 3 Die räumliche Erweiterung und Einrichtung der aus dem Fried
Hose zu erbauenden Kapelle zur Abhaltung von Gottesdiensten 4 Beseitigung

der Mauer an der Volksschule Der Vorstand
Ein Bereinszimmer

istabzugeben Getststr 61
Eine Scheune zum Dreschen steht zum

Gebrauch Steinweg Nr 29
Meine Kegelbahn

halte für 2 Abende der Woche bestens
empfohlen

Fürstenthal
Haarzöpfe werden gut und fan

ber verfertigt vou
Frau 2K

Frauckenplatz Nr 2
Ein Schlüsselbund verloren gegen Belohn

abzugeben bei PH Eder Leipzigers 93

Donnerstag Halloria

w i A
ZMä Uöi kki UöiLlM Vki kiii

Das M R kfindet Freitag den 8 Angnst Abends
7V Uhr in Freyberg s Garten statt

Der Vorstand

Der edelmüthige n auf jede Beloh
nung verzichtende Finder der 3VV Mark
in einem der Pserdebahnwagen verdient
öffentlich genannt zu werden und ist
derselbe der Tischlermeister Herr

von hier

Auf dem ehemaligen

Gen Theater
Direktion li 8viieiilr
In diesem Genre größtes

Etablissement
Heute Donnerstag den 7 Angnst

Me Gala Vorstellnnz
Unter vielem Anderen

Neu Das Unsichtbarmachen
eines lebenden Menschen

frei auf der Bühne

Der I illi v ii Onlilnnd feine schwebende Schönheit
phant Scene mit brillanter Ausstattung

elektr Licht Effekten

Das Haupt OaKliastr
Großer Erfolg Z rs nä Luoeös

Auftreten des Königs
aller existn enden Vvntrii

tiiistvii Bauchredner
Prof Otto Nürnberg

mit seiner urkomischen Familie
darunter August der Dumme

Zum 1 Male

Große Humorist ventriloquist Scene
Malerische Reise um die Erde

Ivfache patent Wunder Fontaine
mit prachtvoller dekorativer Ausstattung

Feenhaft lebende Bilder
nm Schluß

A N U A8MUU
Große Feerie

Anfang 8 Uhr
Kassen Eröffnung 7 Uhr

Billets sür Loge und Parquet sind
zu ermäßigten Preisen bei den Herren
Steinbrechers Jasper zu haben
Nächsten Sonntag 2 Vorstellungen

4 und 8 Uhr

Sammelstellen
für Eigarrenköpfche

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wnchererstr 7
1 r Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Voigt Obertelegraphist Königstraße 40
Jnlius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
sür Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten anch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zulieseru

Familien Nachrichten
Heute Morgen 10 Uhr ist Frau Rendant

Caroliue Bertram geb Bolms nach län
gerem Leiden im 75 Lebensjahre entschlafen

Die Beerdigung findet Freitag früh 9 Uhr
vom Martinsstifte aus auf dem Friedhof statt

Halle a S den 5 August 1884

Fiir die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Büchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S cm Beilage
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